
Landrat Kühn verwies auf die Tischvorlage zu diesem Tagesordnungspunkt und übergab das 
Wort an KVOR´in Böker. 
 
KVOR´in Böker erläuterte, dass die Einladungen in den nächsten Tagen verschickt würden. 
Momentan befinde sich die Verwaltung noch in der Abstimmung mit den Partnerschaftsvereinen 
Lohmar und Sankt Augustin sowie dem Rhein-Sieg-Gymnasium, die das Rahmenprogramm der 
Podiumsdiskussion gestalten werden. 
Neben den Partnerschaftsvereinen werde auch der Rhein-Sieg-Kreis seine Partnerschaft mit 
Bunzlau an einem Stand präsentieren. Das Rhein-Sieg-Gymnasium habe sich ursprünglich zur 
Teilnahme am „Europäischen Marktplatz der Ideen“ angemeldet, der mangels Teilnehmerzahl 
abgesagt werden musste. Als Alternative werde die Schule ihr Projekt in diesem Rahmen 
vorstellen. Das Rhein-Sieg-Gymnasium werde Poster über die EU-Mitgliedsstaaten ausstellen, 
einen kurzen Film zeigen und einige Umfrageergebnisse präsentieren.  
 
Landrat Kühn begrüßte die Planungen und betonte, dass es angesichts der niedrigen 
Wahlbeteiligung in 2004 besonders wichtig sei, für die Europawahl zu werben und mit der 
Podiumsdiskussion konkrete Themen zu behandeln, die die Bürgerinnen und Bürger 
interessierten. 
 
Der Arbeitskreis nahm den Bericht der Verwaltung zu Kenntnis. 
 
Die Tischvorlage ist als Anhang 1 beigefügt. 


